Brotworte

Jedesmal,

so erinnern sich die Jungen und die Alten,

wenn wir zusammen das Passah-Mahl feierten,

dann spürten wir, dass wir zusammengehören,

dann hatten wir keine Angst

vor den Herren dieser Welt.

Jedesmal,

so erinnern sich die ganz Alten,

wenn wir von der Hand in den Mund lebten,

als wir durch die Wüste zogen

und das Brot vom Himmel fiel, Manna,

und aus Steinen Wasser quoll, Leben,

dann waren wir unserm Gott am nächsten.

Jedesmal,

so erinnern sich die Jünger Jesu,

wenn wir zusammen Brot brachen

und Wein dazu tranken,

dann war es so, als würden wir uns

gegenseitig

das Leben geben,

dann war es so, als schenkten wir uns

einem anderen.

Jedesmal,

so erinnern sie sich,

nahm der Geist Gottes von uns

die Angst voreinander und die Fremd-

heit untereinander.

Einer achtete auf den anderen,

dass er keine Not litte.

So assen und tranken wir miteinander,

und Gott war mitten unter uns.

Niemand war ausgeschlossen.

Keiner stand abseits.
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